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Inland. 

Missouri City, Mo., hat eine Katze 
sit acht Füßen und vier Schwänzm 

Präsident Hattison ernannte gestern Je- 
R· Benton von Utah, zum Bundes- 

Ictschscll für das Tcrritorinm Utah. 
Ein Drittel dec Todesfälle unter ame- 

tkkanischen anianern kommen anf Rech- 
nung ver Schwiuvsucht. 

In Po r is, Me., fand ein Ausbund 
Von drei Gefangenen aus Der Coumchil 
satt· Es waren drei hartgesmtenc Inn- 
det. ji«-! 

Der Sttäfling Zukumon Joljnson in: 

suchthause zu A n b n r n, N. «·Lj.,nxnrde von 

dem farbigen Einbrecher Win. T. Taylor er 

stechen. 
Jn Phi·adelphia ist das Schiff 

site mit Licht. Marde Nnropol Exvedjticn 
angelangt- Et mußte nicht in die Lauren- 

tuine gehen. 
Neulich Morgen drangen Unbekannte in die 

sofoffice in Weiser, Jdaho, sprengten 
den Geldschrank mit Dynamit und erbeute- 

deu etwa 8700 in Baar und Postmarken. 
sbaham Harper von Alro n, O» wel- 

Qek zum National-Eneamptnent nach Wash- 
ington lam, ist dort irn Hospital am Ma- 

genkatatrh gestorben. 
Ja Baltimore, Md., ist der Orden 

der ern Hall reotganisirt und Zreernan T- 
Comerby aus Philadelphia wieder zum 

Systeme-Justie- erwählt worden. 

Ja L la n o, Tex» wurde der Postrauber 
Rat Dillon, welcher vor zwei Jahren die 

It. Ringold Postlutsche beraubte, verhaf- 
tet Und nach San Antonio gebracht. 

Kürzlieh machte ein Arzt in St. Paul, 
Mun» einen Einschnitt in den Hale einer 

Frau und erlangte die falschen Zähne wic- 

der, welche die Frau verschluckt hatte. 
Bei N e w C a st l e, Tel» ist der Tampfer 

«Oeean«, von Amsterdam nach Philadelphia 
bestimmt, auf den Grund gefahren. Zwei 
Schleppboote sind ihni zur Hülfe gekommen. 

Jn Sau Francisro ers-hast der 

Zimmermann Jakob Breitenftein seine Frau 
celia, die ihn verlassen hatte, und blies 

sich dann mit einer Kugel s Lbst das Lebens- 
licht aus. 

Jm Laufe der letzten Woche kamen in den 

Bet. Staaten 211 geschäftliche Fallimente 
vor, gegen 182 in der vorhergehenden nnd 

244 in der rorrespondirenden Woche des 

Berichte-. 
In Br« falo, N. Y» haben die Frucht- 

agenten beschlossen, die Raten für den Koh- 
lentransport nach Chicago auf 82 zu erho- 

Diese r e Rate tritt mit dem lä. 
October in Kraft. 

Bei Eorey, Pa» fand aus der Pins: 
but-g se Erie Bahn ein Zusanemenstoß zkoeier 
Züge statt. Der Heizer Zdckmann takn u:n·s 
Sehen und dkr Loedmotivflihrer Srnith wur- 

de schwer verwundet. 

In Benaco ot, N. H» schlug der Blitz 
in die Häuser von B. F. Warnen welche dann 

Feuer fingen und verbrannten. Der Scha- 
den beträgt IMM- Zwei Jnsassen trugen 
seh-were Brandwunden davon. 

C. C. Hogue, ein atnerilanischer Kauf- 
mann, der in M o n t e r e y, Wer-, wohnte, 
ist aus Mexico ausgewicsen worden, weil er 

seiner bösen Schnauze in der Kritit von 

Diaz7 Administration etwas zu freien Spiel- 
rennt ließ. 

Capt Anders-, welcher in einem zehn Fuß 
langen Boot von Atlantic City, N. 

J» am 20. Juli eine Fahrt über den At: 

komischen Ocean antrat, ist wohlbehalten in 

Dis-Ilion angelangt. 
In der Stadt Mexico hat die Dedu- 

tittmckammer als Wahleollegiutn den 

zerr- Diaz sum Präsidenten der Repnblit 
elf weitere vier Jahre vom l. November 
an proelaniirt. 

In Richmond, Me» hat die Rich- 
md Sadings Bank ihre Thüren geschlos- 
sen. Es war ein Anlauf auf sie seitens der 

Defesitoren gemacht worden. dem sie nicht 
zu widerstehen vermocht. 

Ja New Orleans, La» wurde der 

stähere Richter J. E. Baumann von Ken- 
yerdllle unter der Anklage berhaftet, den 

Roger Dennis Richards rnit Geld gedungen 
is haben, den Richter Long zu ermorden. 

Die Begnadigungspapiere in Sachen des 
III-Manns E. P. Dearon, welcher den 

W seiner Frau ers-hoffen hatte, sind an 

Ue Gefängnißbehörden in Nizza gesandt 
Vordern worauf derselbe entlassen wurde. 

»Ja Sau Franciseo hat der Paeifie 
Mhtie Elttb elne Summe von sitt-M für 
als-en Fausttampf zwischen Joe Goddard 
Bd Peter Jackson osserirt. Der Faust- 
W ums wenigstens 20 Wunden dauern- 

sei sich bill, Mo» entlgleiste ein 

M der Miss. Paeisie Bahn, zwei Passagier- 
Dagin wurden umgeworsen und zerstört 
West-species I. Desorest wurde getöd- 

a und mehrere Passagiere leicht derivati- 

Ein Spieler Namen-«- T. H. Kcllk), der 
Ia der 2». und Lanmchiraße tu D c n o e z- 

wohnte, ekichoß seine Maitcessc uxio brachxc 
sich dann selbst durch ein«-n Schuß in den 

sopf um’s Leben. Eifersucht ist die Ur- 
sache der That-· 

Von hope, Art-, ist W, R. Crossett, 
Eos-per ver Volksbant, durchgebrannt und 

sit das gesammte Bank-vermögen der Bank 
«Ititseuommen. Er war Mitglied der Metho- 
Mkitche und wurde als ein hoch-noto- 
Mher Mensch angesehen. 
«Ju The-tapfon N. D» brach in ei- 

Ick Syielhdlle Feuer auc, wobei der Spie- 
Its Damit Keohe und ein anderer, dessen 

»Ist-te nicht bekannt ist, verbranntem Mike 
spws Sem. Cnrey und ver Farhige Tur- 
— wem schwer verwundet- 

JI sey City, Mich-, wurde Frau 
M Mam- iu Meer Wohnung als Leiche 

»Ist Weisen Bett-, an das ihr 
Sismun- ichpn seit Jahren 

III- Sie wir noch Aussage der 
« Wüs- MWQM 
W J. I. M set at 7. 

Mker est ein-Mäuse 
s- ME- UIIIQ Isl- 

Vergiftet hat lich int Gefängnis zu 
Thule-toton Ba» carry Stank 
welcher am 7. Oktober wegen Ermordung 
von Fec. Susie Fertall aus Shepherdstotvn 
hätte gehängt werden sollen. 

Die Schneider-gesellen von D en ver, 
Colo» verlangen eine Lohnaufbesserung von 

25 Procent und drohten mit einem Strite. 
Die Meister kanien ihnen zuvor und verhäng- 
ten einen Lockouy der 202 Mann invocoitt. 

JJ Z. Relson, ein Schauspielery angeblich 
der Sohn von J. R. Tougall vom »Mit- 
neß« in Montreal, Que., wurde in chi- 
e a g o todt in feinem Bette gefunden. Man 
weiß noch nicht, ob er Selbstmord begangen 
over am Herzschlag gestorben sei. 

Die Ver. Staaten habenbis jetzt sehn ve- 

motratijche Präsidenten, vrei Foveratiftem 
wenn John Ouincy Adams zu diesen ge- 
zahlt wird, vier Wyigå, wenn ver von seiner 
Partei ansgeftoßene Thier mitgerechnet toter-, 
uno sechs Repubiiianer gehabt. 

Jtn Typhus-Deliriuin schnitt der Mit-th- 
rige Win. Loch in Harmaville, Pa» 
seinem 16 Monate alten Baby den hats ab, 
um einen Engel aus ihm zu machen. Dann 
badete er sein Gesicht im Blute seines Kin- 
des. Anwesende Zeugen waren nicht im 

Stande, die schreckliche Tragödie zu verbin- 
dera. 

Jn Pittsbnrg haben die Gras-ge- 
schworenen Col. Hawtins, Oberstlieutenant 
Streater und Wundath Grimm vom l«. 

Regiment der Nationalgarde wegen an dem 
Gemeinen Jams begangenen tbätlichen An- 

grisss in Antlagezustand versetzt. 
Jn der Fabrik der »Union Zchool Fur- 

niture Company« zu Battle C reel, 
Mich., brach Feuer aus, welche-; bevor es 

gelöscht werden konnte, die Fabrik, xie Os- 
siee und vier andere Gebäude einaschertr. 
Der Verlust wird aus 8100,000 geschützt- 

Jn Detroit, Mich-, siel J. h. Wirts- 
ein Millionär aus New York und Präsident 
der Nesrigeretor Company, in einem übelbe- 

rüchtigten Hause aus einem Fenster des zwei- 
ten Stockwertez und brach das Genick. Er 
war gänzlich uiibelleidet und statt berauscht. 

Jolsn Port-ell, Sup’t. der Beter-an Mine 
bei Asden, Cato-, wurde durch eine Pul- 
derexplosion, die var dem Fenster seines 
Schlaszimrnerz stattfand, aus der Stelle ge- 
tödtet. Seine Frau wurde schwer verlelit. 
Man kennt keine Veranlassung zu der 
Schandtbat. 

Von seinem Schwager Treus A. liemp 
wurde in Harville, acht Meilen südlich von 

Voplar Blusss in Missouri Jeioett 
Sbrout erschossen. Er hatte seine Gattin, 
eine Schwester Keim-T beständig in grausa- 
mer Weise mißhandelt Kernp stellte sich den 

Behörden. 
Win. Simon Sr. und J. R. Leabitt wur- 

den in der Earlotta Mine bei S a n F r a n- 

cisco getödtet. Sie standen aus einer im 

Schachte angebrachten Platsorrn, um Reda- 
raturen vorzunehmen, als die Platsorm 
brach, und die Ilngliietlichen mit in die Tiese 
de§ Schachtes riß- 

Squire Richard Boyle, ein alter prominen- 
ter Bürger von B r i l l i a n t, Ohio, wurde 

zufällig von einem Knaan todtgeschossen, 
der in seinen Laden lam um einen Revotver 
zu tausen. Ter Junge probirte den Halm, 
derselbe entglitt seinem Finger und der Re- 
volver entlud fich. 

Jn B es s e rn e r, Mich., suhren in der 

Eureta-Mine sechs Mann mit dem Finder- 
torbe zu Tage, als derselbe sich drehte und 
vier der Jnsafsen, Franl Beader, Jobn Le- 

vin, Jobn diandour und Julius MeKaby, 
in die Tiefe stürzten und zu Brei zermalmt 
wurden. 

Capitän George E. Trero ist von Major 
Mart-ig, beide vom Zten Kavallerieregirneny 
des Eornmandos in Fort Ringold ent- 

hoben wordenL Seit dern 9. September, 
dem Löhnungstage, sind zehn Mann aus 
dem Fort über die meritanische Grenze de- 

sertirt. 
Jn Vermont ist der Streit der Gra- 

nitsEteinmeytnjetzt beendigt, er bat 21Wo- 
chen gedauert nnd keiner der beiden Par- 
teien Bortheile gebracht. Die Streiter ha- 
ben ungefähr göttin an Löhnen einge- 
biiszt und sind gezwungen neben Nicht-Un- 
ionsleuten zu arbeiten- 

Von Washingto n aus bat Geschäfts- 
settetär Spaulding an die Zollbeamten an 

nördlichen Landesgrenze ein Circular ge- 
richtet, wonach weitere Erbe-bangen von Ge- 

blibren siir durch den St. Marys Falls Ca- 
ual nach Hasen in den Ber. Staaten geführ- 
te Frachtgiiter, suspendirt wurden. 

Von Washington aus wurde die 
internationale Geld-Conserens aus unbe- 

stimmte Zeit vertage. Die mit den auslän- 

dischen Mächten gepflogenen Unterhand- 
lungen betreffs Feststellung des Ortes und 
der Zeit flir Abhaltung der Conserenz sind 
wegen der Cholera abgebrochen worden« 

Tie seindlisen Parteien unter den 

Cboetathndianern haben be- 

schlossen, wenn möglich, die Wirren, welche 
unter ihnen anläßlich der letzten Gover- 
norZ-Wablen entstanden waren, um deren 

so viele Menschenleben zum Obser gefallen 
sind, aus freundschaftlichem Wege beizule- 
gen. 

Cl)as. Wightmau erschoß in Heury, 8 
Meilen von Block Wider-, Mich» den 

Walter ikarr. Carfs Frau, eine verrufe- 
ne, dem Trunk und der Lüderlichteit erge- 
bene Person, wat die Veranlassung des- Mor- 
des. Wighiman wurde vix-haftet- Ser 
Vater besitzt eine grosse Faun im mittleren 
New York 

Das kleine Städtchen Redfield in 
Jefierson County, Art» wurde iait gänzlich 
durch Feuer zerstört. Der Brand wurde 
durch Tramps verursacht, die sich in einer 

Scheu-te zum Schlaer niedergelegt nnd 

wahrscheinlich getaucht hatten. Der Verlust 
beträgt über GEM- 

thn Manning, ein junger Former von 
J o n e z d o ko, Art» wurde yet-haftet, da 
es sich herausgestellt. daß er im Mai 1891 
in böswilliger Absicht eine Weiche ver-stellte, 
wodurch ein Zug det Cotton Bett-Bahn von 
den Schienen gerieth, bei welcher Gelegenheit 
s Personen um’g Leben kamen. 

Ein liebenswiiediger sechsjähkiset Bengel 
versteifte in D a y t o a, D» eine Weiche, mu, 
vie et faste, einmal einen gehörigen stach 
II set-ea. Sein Wunsch ging in critlsmtsp 
cis Ottteksschneszteg der Bis Fest-Bahn 
est-Ieise und zehn Gegen tot-den permiss- 
Isseet. Versetzt mit-e Nie-ans 
II Institut-, st» Diebe de- 
M der M t stehest-W inte- 

-« U eitle IMU de- M 

geladen, aber alt derselbe an die met-heute 
Stelle tem, war kein Banvit zu sehen. 

Von Britlfh Columbia wird ein 
Heitisches Kriegsschiff sofort noch Plusia-o- 
ftock in Sibirien abgehen, und die jüngst 
erfolgte Beschlagnahme eanadifchet Schiffe 
durch russische Kreuzer untersuchen und der 

Manschaft solcher Schiffe, welche sich noch in 
russifchetn Gewahrsarn befinden, Unterstüt- 
zung zu bringen. 

Ein riesenhaftes Prairiefeuer iegte durch 
Billings County, N. D» westlich vom 

Missouri. Es hat zwei Tage gewüthet und 

mehrere Ranches mit vielem Vieh vernichtet 
Man glaubt, daß das Feuer durch Viehdiebe 
angelegt wurde, welche vie Gelegenheit de- 

nutzten, Heerden zur Stempel-e zu bringn. 
Die Großgefchioorenen in P o r t l a n d, 

Oreg, erhoben Anllagen gegen Bin Ma- 

ber, Billy Smith, Billy Henessey, Gut-. 
Hekget und Jack Tempsey, weil dieselben 
sich an einem Fatlftiampf im Pastime Ath- 
letic Club am vorigen Dienstag bctheiligt 
hatten. Sie wurden je Unter THOO Bürg- 
fchaft gestellt, doch nur Tempsey war im 
Stande, die Biirgschaft zu leistet-. 

In E i n ein n a t i, L» hat der Schiffs- 
baucritreil in der völligen Arbeitseinftellung 
in allen Höer refultirt. Heute werden die 

Schiffsbauer in Madison, Jud-, in Par- 
lergburg, Marietta, hannom Paducah, Me- 

tropolis, Mound City, St. Louis, Cattol- 
ton, Memphis, New Orleans nnd anderen 

Pnneten die Arbeit einstellen, wenn ihnen 
die Forderungen nicht gewährt werden. 

Trei Unbekannte ianien atn Freitag Abend 
in den Pfandladen von C. O. Eddelftein in 
C hie a g a. Während einer sich einen Rock 

zeigen ließ, begannen die beiden Anderen zu 
plündern. Als sie herausbeardert wurden, 
setzte einer dein Eddelitein einen Redclver an 

die Brust und jagte ihm eine Kugel dnreh 
die rechte Lunge, worauf die Halunken ber- 

schwanden. 
Jn Middletown, Lhio, wurde im 

Eßzitnmer des Predigerhaufes der Presbh- 
Nimm-Kirche Feuer angelegt, das jedoch 
gleich entdeckt und gelöscht wurde, ehe es fich 
auf andere Zimmer ausdehnen lonntr. Der 
Pastor McCanwbell war ans der Stadt 
abwesend. Seine Frau lag lranl isn Bett 
nnd anfzer ihr war nur die Tochter und ein 

Dienstmädchen anwesend, die in der Wasch- 
tiiche waren. 

Harold Beckwirth zu C afz C ity, Mich., 
der einzige Erbe del- fast slijhow betra- 

genden Nachlasics seines Vaters, hat, nach- 
dem er eine Wache lang sich dem ausschwä- 
fendsten Lebenswandel hingegeben, Selbst- 
cnord begangen, indem er sich in einer Bade- 
wanne ertränltr. Der junge Mann war 27 
Jahre alt und ein srnherer Student vom 

Hat-card Colle-ge 
Jn Chicag o befindet sich die Taschen- 

uhr, die der Tichter von »Paradise Last-, 
John Milton, trug, in einein Pfandladen. 
Dieselbe wurde in litenf int Jahre 1667 ei- 

gens für den blinden Dichter gemacht, und 

erhöhte Zeichen auf dem Zifferblatt ange- 
bracht, damit Miltan durch den Taftsinn 
die Tageszeit erkennen konnte. 

Tie rufiifehe Fliege, ein kleines Insekt, 
welches das Rindvieh arg quält, ist in L ee 

Connth, Ich aufgetreten. Die Fliege folgt 
den Thieren in die dunklen Stalle und 

sticht sie an allen Stellen, die fie weder rnit 
dem Kon nach mit dem Schwanz erreichen 
können. Jn manchen Fallen erzeugen die 

Stiche eiternde Beulen und faft immer wird 
das Vieh so gequält, daß es nicht treffen 
kann, abmagert und trank wird. 

Das »Amt«-Gebäude in E einm- 
bia in Missouri, Eigenthum von E. W. 
Stephens, ift durch Feuer gänzlich zerftört 
worden· Ter Brand wurde durch die Ex- 
plosion einer Gasolinmaschine verursacht. 

Der Maschinift Groath erlitt schwere 
Brandwunden Stephens war der heraus- 
geber der Gerichts-berichte ftir Missouri und 

Jotva und die Platten für vier Bande der- 

selben find zerftört worden. Der Schaden 
erreichte eine höhe von 825,000. 

TM dein Graben eines Idzugkgrabens 
in der Madisonftraße in P h iin ix in Ari- 
zona sind die Arbeiter auf eine Begräbnis- 
ftätte einer dorgefehichtiichen Rasse gestoßen. 
Dieser Fund wird zur Erledigung einer 

Menge Streitfragen in der Gelehrter-weit 
beitragen. Die Ihatfaehe, baß jene Rasse 
ihre Todten verbrannte, ergiebt sich aus ei- 
ner Menge aufgefundener Afchenurnery in 

welchen sich außer Asche noch Zahne und 

Schädelitiicke vorfanden- 
Der 22 Jahre alte Fartner Urthur Wat- 

son bei Jndependenee, Ky» ermordete 

Nachmittag die läfährige Imanda Cain, 
weil sie feine Liebe nicht erwiderte. Auch 
die Mutter des Mädchens, welche ihrer Toch- 
ter zu hilfe eilen wollte, wurde von dein 

Withenden durch einen Meiserftich tödtlich 
verwundet. Der Mörder entfloh, wird aber 
von den entrüsteten Nachbarn nnd einer 
Sherifbeose verfolgt. 

Win. Eubani5, ein Zchulkathstnitgiied 
im ClarlsTiftriit bei tli ich m o n d, Ind» 
verwehrte dem Lehrer Finhakn den Eintritt 
in·: Schuld-iu- ntit einer silintr. Zentim- 
sipkiff Weiter tout-de gerufen und nahm ihm 
die Flinte MS, worauf et einen Revolder 
zog, aber ehe er Gebrauch davon machen 
konnte, vcn Weiser nieder-geschossen wurde 

isin Sohn Eubankg schlug Willer n:it dem 

Flinienfolden nieder. Beide Männer befin- 
den sich in kriiifriietn Zustande 

Allgemeine Aufmerksamkeit extent in 
J e f f e t f o n v i i i e, Ind» die merkwür- 

.dige Geschichte von herbert Thomas. Ter 
«Knal)e intn vor einigen Wochen nach Haufe 
nnd verlor infolge eines Schwieg-, den ihm 
ein anderer Junge an den Kopf versetzte, 
das Bewußtsein und erlangte dasselbe erfi 
nach 7 Tagen wieder. Seltsam ift es nun, 
daß der junge Thomas fich nur noch auf 
den Schlag besinnnen kann, daß ihm aber 
jede Erinnerung an feine frühere Lehren-- 
zeit verloren gegangen ift. Er hat alles ver- 

gessen und mqu von feinen Eltern gerade wie 
ein kleines Kind in die Kenntniß feiner Um- 
gebung eingeführt werden. 

In dem füdlichen Zipfel des pennfylvqnb 
schen County L a n e a fter führt in einer 

f Oiitte Lord Reynolds ein Einsiedlerleben J- 
der Meinung feiner Nachdem hält te eine 
bedeutende Summe Geldes in feiner hime 
verlierst-. Nach dieer vermeintlichen Schat- 
ze lüstern, brachen in einer der letzten Nächte 
zwei Berlarvte in seyn-liess hätte ein und 
forderten ihn anf, ihnen den Breite-i feines 
SW zu Feier-. sit er ihnen erklette, 
keinen solchen ZU zu Miit-n- serfeitteu die 
W EIN II MMM stete- fei- 
Irs IW W III- JW Ins 

«mW ih sie W Its-fehlen en 

ihr W W W It ih- 
W 

fblieb jedoch standhaft bei feiner Weigekung,« 
den Räubern den Versteck feines Geldes zu 
zeigen und sie sogen schließlich mit einer 

Beute von um- dkei Dollaks, welche sic- dem 
Alten aus der Tasche nahmen , ab. 

ca- See-. 

EineMMinuten-Geschichte 
I Die ganze Binsharmonie de- ZipseldergerI 
sMusitvereins war in susregnng iider das 

jhimmelschreiende Unrecht, das einen ihrer. 
Kollegen im nächsten canzert tressen sollte.i 
»Es war der bisher einzig dagestandene, oder’ 

’vielmehr gesessene Elarinettist Ouaeterl, der· 

seine Pflicht stets musterhaft erslillt hatte 
und nun eine anuckiegung ersahren sollte, 
die in den Annalen des Zipfelderger Musik- 
verenis einzig dastand· 

Ja, eine Zurückseyung im vollsten Sinne 
des Wortes war es, daß das Elarinett-So-z 
lo der im nächsten Eonzert zur Austiihrnng 
zu dringenden Symphonie nicht er, sondern« 
ein neuer hinzukommling, der vor Kurzem 
angenommene Conzertprattitant Tupserl 
spielen sollte. 

Quackeri selbst war anfangs zwar sehr 
indignirt, spater jedoch, nach den ersten 
Proben, lachte er dazu und meinte zu sei- 
nen entrüsteten Callegen ganz heiter: ·Jhr 
werdet sehen, dasz bei der Aussiihrung nicht 
Inpserl, sondern Quatieri das Sold spie- 
len wird,« Diese schüttelten zwar die Köpfe 
bei dieser mit so grosser Sicherheit abgegebe- 
nen Erklärung Ouackerlz, doch dieser liesz 
sich nicht deirren und studirte fleißig und un- 

verdrossen das Sold allein. 
Endlich kam der Tag und die Stunde der 

Ausführung. Tupserl nahm ganz selbstbe- 
wußt seinen Platz ein,—«-Qnackerl ebenso. 

Die Symphonie begann. 
Alles ging in größter ernung vor sich, 

da iain die Stelle, tva Clarinetten und Dör- 
ner 40 Takt Pause hatten, nach welcher dann 
das Warmen-Sold saigen sollte. 

Tupserl hielt sein Instrument unterm 
Arm und wischte mit wichtiger Miene seine 
Brille rein. 

Da dreht sich Litacketi um und dittet den 

hinter ihm sitzenden Flügelhornisien durch 
Zeichen um eine Prisc. 

Dieser reicht die Dose und Ouackert 
nimmt eine tiichtige handooll, anstatt sie; 
jedoch zur Nase zn siihren, streut er sie hin-J 
ier Tupserl’s Rücken aus das hervorstehende 
noch feuchte Mundstiick seiner Ciarinettr. 

Nun kam die Solostellr. 
Der Tirigent winkt-die Instrumente 

schioeigen—-Tupierl steckt die Clakinette in 
den Mund,-——wirst sie jedoch soiort weit 
von sich-und während nun Tupserl unter 

zKeuchem Pusten, Ranspern und Spukien 
Mund, Kehle und Lunge von dem einge- 
drungenen Schnuvstabai zu befreien sucht, 

spielt sein Partner Ouaekerl, ohne aus das 

Entsetzen des Tirigenten zu achten, der sei- 
»ne Symphonie im Geiste schon scheitern sah, 

Hecken- und mackellos das Sola. 

i 
s iiine der skechsten Räubereien, deren man 

fiich in Green Ba h zu erinnern vermag, 
wurde dort in dein Laden der Gebriider Jo- 
hannes veriibt und dabei 81400 in baarent 
Neide und ausserdem noch Werthsachen er- 

beutet. Der Raub wurde zwischen Mitter- 

nacht nnd Morgens von Personen ausge- 
siihrt, die iin siteschäst feine Neulinge sind, 
und ihren Rand so arissiihrteth daß auch 
nicht eine Spur snriickblieb, die zu ihrer 

Entdeckung führen könnte Sie bohrte-i 
in Loch durch die Thüre des Aassengetvöb 

be-, in der Nähe des Schlosses und zer- 
trümnierten mit einem mächtigen hamnier 
die Kombination Es besanden sich 2725 in 

Vaar im Gewölbe, die die lsindrecher ais 

Beute mitgehen ließen· Die Uhren hatten 
einen Werth von LTML Die Polizei hat 
den Fall in die hände genommen 

Marktderichte. 

Chiron-w 

Winteriveizen ists-Mk Emamenveizen M 
-««;7: Magnet- -l-’----.-')i-«: Hafer 15·i---.'3;’,s:(I«-erlie 

Izu- —-·1;:l: lkokn 4«l—---49; Kleefaamen »Um 
Tinioihylaomen l.ii’.)—l.7-·3: Flschs LWJ 
Timcihy Heu f).s"i»—-12.»«: Pmirie Heu 
Its-« 1«.«’,«: Klrie l».7.-’,·----l·.«.50: Middlisxqg 
12.-7s: Kartoffeln per Viilhel Als-TM Vol-: 
nenl.7-’---«1.R-'-. Zwiebeln per Fal- Alls-· 
2.«".--'-: Eier M: Butter, Treamerv leis-Ist 
Partei-. Talen H -·32: Mise, Schweijet l! 

th Stiere 2.2()———6.10; Klihe nnd lud-ihrs 
l.«3-’-s-—l..’-«): Schweine «l.2-"-—-——5.-l!-: Schale 
l.1»---—4.·;»: Lämmer Il.2.-'-- --·’)..7-»; Liseißlmut 
lser lkcaie l 7-3: Siißeorn psr Sack l«I----l.0»: 
Erbsen, qetroelneie l.«lli -l.45; Aepfel, ver 
Bari-l l.0·)-—-3.·-·,0; hilhner 10—ll: LIEer 
F—--—6: tsnlen li: Titeleys 12: Gäscle Mk 
Dutzend 4.«")s") «—7.00: Wachs 15 —2’-; Honig 

l-«»-—10: Teig 3--—4: Whigm im 

Blumen-out und cl. Paul. 

jWeiien -;7-- 7·«): Rogaen 49—«3l; Hafer 
ill———352: lsleefie 33——-5«i: Corn .·’-3—4l; Mehl 

itl.l-3-—«l.4u: Meie 11·00—11.50; heu, llps 
ins-n- A.5(i«--10.00; heu« milder 5.00——7.»0; 
splitter, Lsreamern l7--—23: Butter-, Dalry 
zur-Mike 
i 

i 

l South-knian 

Stiere 2.7.5s-«5.W: Kühe l. -—I.l»; 
Schweine «5.00——--5.35; Schale 3.25—-4.50; 
Lämmer 4.00—4.75. 

Samuel Raim- in J acklon bei Dem-it 
in Michigan hatte neulich auf der Sohle 
eines dreißig Fuß fielen Brunnens gear- 
beitet, als die zum Theil aus Triebfand lbeftehenden Brannenivände einliileiien und 

Iihn net-schütteten Zum Glilel hauen sich 
» die in einer Bwnnmwanp enthaltenen Stel- 
ne über ihn quigeilpllrent nnd dadurch einen 
Luftrevier Mel-allem der llnn das sit-wen 
gestqtieir. Eine Menge Menschen fand lich 

Inn der UngliUslistie ein« um bei dem sus- 
grcben des Veranslllckien behlllllch zu sein« 
ie tiefer se aber gruben, desto mehr Trieb- 
lsnd site-sie nach· Endlielz need sechsund- 
drelßlqllilndiser Irbell gelang es, sahen 
sitt leinen- riefen Grabe zu beseelen, Er 
war war arg gequeifche« wurde aber noch 
lebendig Munde-. 

vie Sahn-W m sei-»- sp- 

i 

f Bahnungliick. 
1Schurtiiche Gesellen bringen einen 

Zug der Saum Fe Bahn zuk 

(fntgleifung, 
Um in den Besitz einer großen 

Geldfendung zu ge- 

langen, 

Erreichen aber ihren Zweck nicht. 
Vier Personen getödtet viele 

UchlllilscL 

Jn der 5. Morgenstunde des 21. Septem- 
ber ereignete sich aus der Santa Fedöahtn 
einige Meilen westlich von Osage City in 
Kansas ein schweres Bahctungliicl, verursacht 
von Bandlten, welche den Zug berauben woll- 
ten. Der Zug sulzr vom Geleiie ab in den 

Graben, vier Bahnangestellte wurden ge- 
tödtet und 25 Passagiere schwer verwundet. 
Es rvar der Missouri-Ezvreßzug, bestehend 
auj einein Gepack-, Exvrcszy vier Passagier- 
und drei Schiastvaqem Diese tvaren mit 

Passagieren gut gestillt und beinahe alle ina- 

reu irn Schlafe, als das Unglück passirtr. 
Die Banbiten hatten das Geleise ausgebro- 
chen und beabsichtigten, die Abtes-Gar zu 
berauben, welche eine Million Doltars führ- 
te. Der Zug stürzte den hohen Damm 
hinunter, die vorderen Person«-trugen fuh- 
ren ineinander hinein. Gen-met wurden 

Lokomotivführer Edward Meyer, heiser 
Thomas Ebaddiels, Ekpreßtvachter Blumen- 
thal und Frant Partei-. 

Vertoundet wurden li. T. Wortsinn-, El- 
liott, Jus-, W. si. Catr, Burlingante, Rat-» 
A. C. Nearly Nervton, Kas» Ollie You-M 
Poplar Bluss, Mo» J. E. Johnson, Jn- 
dianavalis, h. C. MeClure, Richard-, Mo- 
h. S. Foster, Latvrence, Kas» Frau Mary 
Lymath Blootnington, Jlls«» Frau Means 
und zwei lleine Kinder, Wichita, Kas»th. 
Don-n und ein tleines Kind, Chillieothe, 
Mo., L. A. Noberts, Emporia, Aas» Tho- 
mas Nelson, Tor-cla, C. B. Linne, Erz-resi- 
bote, Kansas City, Die Postclerls J. B- 
Lberlin und J. Z. Waddell, von Kansas 
City, Frau W. H. Nelson, Mexico, S. lit. 

Aelly, Kansas City, Fri. Jessie Gott«-, 
tilreat Denk-, Kas» W. D. Miner, Nesz City, 
Kas. 

Aus dent Zuge befanden sich 81,000,00«, 
welche die mexilanische Centralbahmtileselh 
schast von Bostan aus abgeschictt hatte. Tie 
Räuber aber erreichten ihren Zweck nicht, 
da der Erpreßtvagen unter den anderen Wa- 
gen begraben wurde. Der Zug bestand aut- 
lkt Waggong, die alle bis ans drei Schlamm- 
gen tiber der Lotomotive ausgetbliernt wur- 

den, von welcher überhaupt nichts zu seiten 
war. 

Sobald die Nachricht von dein Unstllick 
nach Tode-a gelangte. ging ein hülfszug 
nach der Unbill-Stätte ab und lehrte noch 
am Vormittag mit den Todten nnd Ver- 
tvnndeten nach Tovela zurück. Die Behör- 
den sind ietzt aus der Suche nach den Ver- 
iibern der schurlischen That. Ginioe Pas- 
sagiere des verunglliaten Zuges wollen un- 

mittelbar nach der Entgleisung verblichtige 
isilestalten sich flüchten gesehen haben. Nahe 

sder Stelle sand man leere Wbisleyilaschem 
HTaB Werkzeugbaus in Barelan, drei Meilen 
iwestlich von dern Ort der Tatastrovlie, war 

Jin der nämlichen Nacht erbrochen nnd ver- 

jschiebeneg list-rathe daraus gestohlen worden. 
l 

s WeltauøsteltungosNotizem 

: Belanntlich trird die Regierung der Ver. 

HEtaaten das IndianersErsielkunggtcesen vir- 

ssiihrem die verschiedenen Methoden, nach 
stuelchen die Rothliäute den Segnungen der 

Ziviltsenicn gemacht werden« Das Volls- 
schnlsnitetn in den Ver. Staaten toird even- 
salls zur Illuzstellung gelangen und desglei- 
chett das latholische Erziehungstoesem Jetzt 
hag nun auch die »Allianee Israelite Uni- 

verselle« Vestinnnnngen getrossen, das Wir- 
len der Gesellschaft zur Kenntniß der Welt- 

attsstellungzbesncher zu bringen« Tie »Alli- 
onee« wird Proben der in all’ ihren Z ,·«tlen 
heraestellten Arbeiten, Photographien der 

Schulgediiude, sowie Produkte der land- 

toirtbschnstlichett Schule in Jassa nnd solche 
»der technischen Echule itt Jerusalem außstel 
len, serner sollen Lbselte von Lehrlingen 

-(Ktiaden und Mädchens hergestellt vorqesuhrt 
werden. 

» 

Die Lolleltid-Auzstellitiig wird die Re- 

sultate der elententaren nnd technischen Er- 
jziehung, tvie solche seitens der lsiesellschast 
lseit deren Gründung erzielt worden sind, 
veranschaulichm 

! Auch sollen Tolutnente als Beleg siir die 
»Errungenschost der Mesellschast aus dein Ge- 
Ibiete der Wohltljiltigleit—geiibt an den 

sunterdriiaten Juden verschiedener Länder-« 
Iden statistischen Theil dieser Ausstellttng ver- 

Huollstlindigen Dies toird allerdings nicht die 
;erste Gelegenheit sein, dei toelchek die »Mu- 
!anee« ihr Streben nnd Wirken dem großen 
sPndlilunt in drastischer Weise zur Anschau- 
sung bringt, allein alle sruheren Ansstellun- 
Jgen derselben waren in lleinetetn Ztnle und 

mehr lolalee Natur. Jnt Jahre ils-Ess- hatte 
Jdie unter Leitung der »Nun-nee- stehende 
ISchule in Tunis ein interessantes »l7xhibit« 
Haus der Antsterdanier teluistellinig veranstal- 
stet und wurde mit einein Preise bedacht- 

Eine interessante Nennung steht auch dein 

andlieum aus der Thicagoer Weltnnistellung 
bevor: Besonntllch sind von Seiten des 

I-Bnrean os Public Comsoets allerlei Be- 

fquemlichleiten stlr die Mitausstellungsdilger 
in Aussicht gestellt; so werden auch u. And. 
200 Innlngton Schreidmaschinen in den 
verschiedenen Lokalitäten im Jaason Pakt 
der Presse und dein Publituin sue Bei-sil- 
guny stehen. Die «steniinston Comdanyss 
wird Expertschreldey welche in allen Spra- 
chen bewandert sind, zu dem Zwecke anstellen. 
Namentlich dein heer der Zeitung-situie- 
sdondenten dürste diese Neuem-in von gro- 
sse-n Musen sein, da lledurch Dietat an die 
betr. Maschinmschreider ihre corresdoni 
deuten in Ieinschrlsy resp. Druck an ehre 
Zeitung-n dessedern können. « 

II werden Heim-teils Instrenqnnßen ge- 
mes, site die sumdsucdtlzellunq der 
Instituts einen Riesens-Mut aus der 
Massen is- szcheu falls-rules s- 

et« .Me.-.i.lteac W stellen- 

m der Tauf-zwischen Ficke may Uhu-so 
Westen sich auf 82500 belaufen. 

Für diese Uhrheilung wird Talssotuien 
auch zehn Mandelbilume liefern, und Zwar 
fknchttrqgendz dieselben werden im Aufstel- 
lunggpakt verpflanzt- Der Ausstellet ist P. 
B. Annsnong von Sau Joaquin County, 
Col-, welcher daselbst 1015 Amt-, mit 
Frucht und Nußbäumm hcpflauzt, unter 

Kultur hat. Die Atmfttoitg’fche Fruchefarm 
wird auch Pfikfjclze eusftellem meljze durch- 
schnittlich cui-n Fuß im Umfang mesicn. 

site schwor-er Feuerpein-. 

Otto Eltlers schreibt anläßlich der leisten 
Ereignisse am Kilimandschato unterm l. 
August 1892 aus Camon- 

.,Meli, der Sohn und Nachfolger Manda- 
ruii, dessen Name im Zusammenhang mit 
der Vernichtung der Expedition v. Bliloto 
setzt vielsach genannt wird, steht heute etwa 
un lit. Lebensjahre« Während meines 
tnehrmonatlichen Ausenthaltesi in Woschi im 
Jahre 1888 besuchte mich Meli häufig, meist 
begleitet bon seinem Gouvernem, zweien 
seiner jüngean Bruder und einigen Gespie- 

»len, unt ein Schas oder andere Geschenke von 

isetuem Vater su überbringen und Gegensta- 
sben in Gestalt von Perlen, Reisen nnd att: 
Ideen Kleinigleiten inEntpsang zu nehmen-Es 
stvar mir dabei stets sehr interessant, zu be- 

Fobnchtem wie ausgeprägt bei dem damals 
Iettoa zwölsiiihrigen Jungen das Bewußt- 
sein des Wertheg seiner Persönlichkeit als 

»Kronprint« war. Trotz eines Vertreters 
Mandaras, der diesen Titel siir sich allein in 

jitlnsnrnch nahm« liess sich Meli, wenn sein 
Vater nicht in der Nähe toar, stets Mangi 
Ilhoheiy tituliten, und ich entsinne mich, dass 
ler, als ich eines Tages seinem iiiouverneur 
einen Stuhl angeboten hatte, diesen ohne 

dHel Federlesens vom Sitz stieß, sich selber 
mit den Worten, »Da gehöre ich hinl« nie- 
»derlassend Gab ich seinen Brüdern Ge- 
schenke, so nahm er ihnen dieselben in der 

Regel sosort ab; beim syortgehen gab er 

Iihnen doch alles zum Tragen. Trotz s iner 
Junend trnn er bereits stine itierischer 
lsiransamteit an sich, nnd einmal Krieg silb- 
seen und aus Vieh und Sklaven-taub zie- 
hen zu diirsen, war sein sehnlichster Wunsch. 

Sehen als elfjähriger Knabe hatte er, wie 
lmir Mandara tnit Vater-stolz erzählte, eines 

Ischonen Tages mit seinen ureunden ein be- 

lnachbartes islehost übersallen und ausge- 
splunoert und trar dann mit seinem Staub 
und dem erbenteten Vieh stolz toie ein jun 
lger liäsar heimgeiehrt. Als ich seinem Va-. 
ster nor etwa zwei Jahren im Austrage des 

Waise-es Geschenle iiberbrachte, erhielt Meli 

Hals iiiegengeschenl siir einen Holzsveety den 
ler unserm tieinen Arouprinzen nach Ber- 
slin geschickt l;atte, von letzterem neben einem 
streirad auch eine littirassierriistung Er 
Yunteriuchte diese eingehend, bevar er sie an- 

legte, nnd sagte dann: -Wenn ich seist in 
den Krieg gehe, verwundet mich lein Speer 
---meinte er, sich fragend an mich wendend 

-, aber lönnen Kugeln mich verwunderli- 
Als ich ihm erklärte, er sei nunmehr hieb- 
stich: und schußseit, bat er Mandat-a, ihn 
mit nach Marangu-—-einent Nachbarstante, 
mit dem Moschi gerade in Fehde lag-ziehen 
tu lassen. Welche Rotte Meli, der nunmeh- 
rige Sultan, Finst, Höuptling oder wie 
itunter man ihn nenne, von Molchi in dem 
letztern Tronto am Ailimandschato gespielt 
hat, datiilter ist mir bisher nichts bekannt 
geworden Unter allen Umständen aber 

toird man gut thun, den Jungen unschäd- 
lich zu machen, denn er ist eine kleine Be- 
ltie, die selbst Mandara nicht tu bandigen 
vermochte. Sein sitngerer Bruder ist mir 
als einer der liebenswürdigsten, wohlerw- 
genstett sleinen Asrilnner in Erinnerung- 
Tie Verlegung der deutschen Station don 

Moschi nach Maranau habe ich nie sur eine 
glückliche Idee gehalten. Mandara und die 
Bewohner Moschis ntusiten iich dadurch,dasi 
man sie verlies-» nm zu ihren Feinden liber- 
tusiedeln und dieie aus solche Weise zu stär- 
len, schwer berlent slihlen. Daß Mandara 
der mächtigite nnd einilnsxreichite Väuntitng 
am Ailimandscharo war, darüber sind fsch 
sast alle Reisenden nnd Misioniire artig- 
Durch seine Bundesgenossenschitt utit den 
Massais toar er als Freund toie als Feind 
eine nicht zu unterschiiizetide Peridtlichkett 
Meliare, der Nitptling von Manns t, hin- 
gegen ist ein von Mandara mehrss.-«t) be- 
siegter und aus seinem Lande Vertrieiener 
Sehn-schling. ein gegen Reisende zwar stets 
sehr zubarlonttnender Mann, aber lerne 

Macht« tvie der herrscher bon Vioschl es 
welk-« 

» 

An einem der letzten Morgen zu früher 
Stunde drangen Diebe in den Kausladen 
von Oenry Maß in San Ante-nich in 
dem ntissourischen isounty Buchanan, in 
toelchem sich zugleich das Postamt des Ortes 
besond· Sie stehlen aus dem letzteren das 
vorhandene baare Geld und sämmtliche 
Werthsendnngen zu einem iilesatnmtbetrage 
von W; daraus steckten sie das Gebäude 
in Brand und fuhren davon. Die Flammen 
grissen um sich, ehe noch die Bewohner gei« 
weckt werden tonnten und mehrere Nachbar- 
hauser singen Feuer. Mosis cousladen 
sammt seinem ganzen Inhalt wurde ein 
bian der Flammen; ebensowenig konnte aus 
dem Bestamt enqu gerettet werden- sit 
setzt ist non den Dieben noch teine Spur ge- 
sunden worden. 

In dem ismtntn Weit n n in Wyoming 
herrschte seit langecer Zeit zwischen den An- 

tneiiiieigen der Familie Freel eine blutige 
Fehde, welche neulich dadurch ihren Abschluß 
fand, daß Jesse Frei-i seinen cheim html 
Frcei ersetzt-h und darauf feil-it geschossen 
wurde. Vor einisier Zeit kamen Ieise sie- 
ben Pferd-e von der Weide abhanden nnd 
wurden ipiitee in einer Schlucht erichoiien 
vorgefunden Jesse zeigte heut ais den 
Verüber der That an; ais dieser tiirziich 
in Neweaitie prozessirt werden sollte, schlich 
Jesse iich hinter ihn und streckte iim mit ei- 

lnem Mewiveeichuß todt nieder, wurde aber 
unmittelbar deren-i von Danks Bruder Just 
in den Arm geschossen und ichtvet verwundet 

ihn-it Freel hatte einen schlechten Leu-mini- 
nnd galt iiir einen ehemaligen Genossen von 
Austritt-beim , 

hinreichend Berlinen Ja, rnit fet- 
Weitsusftellung iit es iiir immer er. Es 
hat seiner die nöthige .Jdee« gefunden, 
die carrivi verlangte. 

Fremder-: Das war doch nicht der einzige 
Gent-di 

Berliner- Iniieedeni nahen man an, vie 

XI der-tiefre Bett gesen. die Insiiellmes 

Fremder-: Rein, diefe »Rec- tvsre doch II- 
leiir icon gross-ti- kenn-. 

J« 


